
21. SONNTAG NACH TRINITATIS 

Laß dich nicht vom Bösen überwinden,  

sondern überwinde das Böse mit Gutem.   

Röm 12,21 > tzb 767  Lit. Farbe: grün 

� PSALM 19,10.12-13.15 

II  "***[*5**6*]**I***b***I********9{{******m*****]*****I******7********v*{****b*******]] 
ie Furcht des HERRN  

ist rein und bleibt |ewiglich. * 

Die Rechte des HERRN |sind Wahrheit. 

Durch sie lässt dein Knecht sich |warnen; * 

und wer sie hält, der |hat großen Lohn. 

Wer kann merken, wie oft er |fehlet? * 

Verzeihe mir die verborge|nen Sünden! 

Lass dir wohlgefallen die Rede meines Mun|des / 

und das Gespräch meines Herzens vor |dir (-), * 

Herr, mein Fels und mein |Erlöser.  
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Ehre sei dem Vater und dem |Sohn (-) * 

und dem Hei|ligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und |allezeit * 

und in Ewig|keit. Amen.  

+ 

� ZUM KYRIE 

ott, du bist ein Freund des Friedens, du  

machst unser Leben heil und ganz; — Schöpfer 

allen Lebens, wir beten dich an:    K/G Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du gehst den Weg der Liebe,  

das Böse überwindest du mit Gutem; — Heiland und 

Erlöser, wir beten dich an:    K/G Christe eleison 

Geist Gottes, du Geist des Mutes und der Stärke,  

du lässt uns in den Spuren Jesu gehen; — Beistand 

und Begleiter, wir beten dich an:    K/G Kyrie eleison 
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� KOLLEKTENGEBET 

ott, du vollkommene Liebe, du lässt deine 

Sonne aufgehen über Gute und Böse und willst, 

dass wir unsere Feinde lieben. Gib uns deinen Geist, 

dass wir dem Bösen mit Liebe widerstehen und bei 

allem Streit in deinem Frieden bleiben. Dir sei Lob 

und Preis in Ewigkeit.  

 

armherziger Gott, du bist die Quelle der Güte 

und des Friedens. Lenke unsere Herzen, dass wir 

lernen, das Böse zu überwinden und Boten werden 

des Friedens und der Versöhnung, die die uns ge-

schenkt hast in  Jesus Christus, deinem Sohn, unse-

rem Herrn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt 

und alle Macht hat in Zeit und Ewigkeit.  

�  ZUM HALLELUJA  

on Gnade und Recht will ich singen * 

und dir, HERR, Lob sagen.  
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�  FÜRBITTEN 

ott, unser Vater, für uns und alle Welt ist  

dein Sohn ist den Weg der Liebe gegangen. 

Durch ihn bitten wir dich: 

Mache deine Kirche und ihre Gemeinden zu Orten,  

an denen deine Güte erfahren und weitergeben wird. 

Wir rufen: 

Steh allen bei, die sich einsetzen für Frieden und 

Gerechtigkeit auf dieser Erde; schenke ihrem Mühen 

deinen Segen. Wir rufen: 

Erfülle uns mit der Kraft deiner Liebe, dass wir  

nicht Böses mit Bösem vergelten, sondern Zeugen 

sind deiner Barmherzigkeit. Wir rufen: 

Schenke unseren Kranken und Schwachen deine 

Nähe; gib Liebe und Geduld denen, die sie versorgen 

und pflegen. Wir rufen: 

Lass unsere Verstorbenen in Ewigkeit geborgen sein 

in dir und vollende uns einst mit ihnen. Wir rufen: 
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ott, unser Vater. In Liebe wendest du dich allen 

Menschen zu. Gib auch uns die Kraft anderen 

in Liebe und Güte zu begegnen. Dir sei Ehre in Ewig-

keit. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

ott, in der Feier dieses Mahles hast du uns 

deinen Frieden geschenkt. Mache uns zu Men-

schen der Versöhnung und des Friedens. Darum bitten 

wir durch Christus, unseren Herrn. 
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